
 

Stand: 18.6.19 

BAGFW-Fachtag  
 
Das Strukturmodell der Pflegedokumentation im Kontext der Umsetzung 
des neuen Pflegebedürftigkeitsbegriffs 
 
 
23. August 2019 Diakonie Deutschland, Caroline-Michaelis-Straße 1, 10115 Berlin 
 
 

Programm  Moderation Sabrina Umlandt-Korsch 

09.00 – 09.30 Uhr Registrierung 

09.30 – 09.50 Uhr Begrüßung und Neues zum Strukturmodell 

   Dr. Gerhard Timm, BAGFW 

09.50 – 10.10 Uhr Grußwort  

Birgit Naase, Leiterin der Abteilung Pflegesicherung und Prävention im 
Bundesgesundheitsministerium 

10.10 – 11.00 Uhr Die Rolle des Strukturmodells bei der Umsetzung des neuen 
Pflegebedürftigkeitsbegriffs und weitere Herausforderungen im Umbruch der Pflege 

Elisabeth Beikirch, Ehemalige fachliche Leitung des Projektbüro Ein-STEP 

11.00 – 11.40 Uhr Ergänzende Erläuterungen für Qualitätsprüfungen in Pflegeeinrichtungen nach den 
Qualitätsprüfungs-Richtlinien –  
QPR bei Umsetzung des Strukturmodells  

   Bernhard Fleer, MDS e. V. 

11.40 – 12.10 Uhr  Das Strukturmodell und die Einführung von Qualitätsindikatoren im Rahmen des neuen 
Qualitätssystem in der stationären Pflege  

Carola Stenzel-Maubach, Bundesmultiplikatorin der Freien Wohlfahrtspflege für das 
Indikatoren-Verfahren 

12.10 – 13.00 Uhr  Mittagspause 

13.00 – 15.00 Uhr U Umsetzung des Strukturmodells in der Praxis – Erfahrungsaustausch  

1. Die Rolle des Strukturmodells bei der Umsetzung des neuen 
Pflegebedürftigkeitsbegriffs in der ambulanten und Tagespflege  
Katja Nilles, Diakonie Mecklenburg Vorpommern 
Doreen Boniakowsky, Vorwerker Diakonie 
 

2. Das Strukturmodell in der vollstationären und Kurzzeitpflege  
Jana Spiekermann, PARITÄTISCHES Seniorenwohnen gGmbH 

 
3. Das Strukturmodell in der praktischen (Alten-) Pflegeausbildung  

N. N.  
 

4. Update für Multiplikatoren/innen mit Sabrina Umlandt-Korsch  
 

15.00 – 16.00 Uhr  Plenum mit Berichten aus den Arbeitsgruppen 

16.00 – 16.30 Uhr Zusammenfassung und Ausblick 

Erika Stempfle, Diakonie Deutschland & Claus Bölicke, AWO Bundesverband e. V.  

16.30 Uhr  Ende der Veranstaltung 


